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Buchbesprechungen 
 

 

Rodenbek ist eine sehr junge Gemeinde, die erst 1951 gegründet wurde. 

Bis dahin waren die Ortsteile Annenhof, Hohenhude und Rodenbek der 

Gemeinde Mielkendorf angegliedert. Rodenbek ist dem Amt Molfsee ange-

schlossen. 

Im Jahre 2013 stellte die Gemeinde ihre 

„Chronik der Gemeinde Rodenbek" 

vor. Ein Arbeitskreis um Herrn Gunther Otto schuf in jahrelanger Arbeit 

ein umfangreiches Werk. Mit über 635 Seiten ist die Rodenbeker Chronik 

eine schon allein von der Größe eine außergewöhnliche Leistung der betei-

ligten Autoren. 

Eng verbunden mit der Geschichte der Gemeinde sind die Güter Schieren-

see und Annenhof, das im 17. Jahrhundert als Meierhof vom Gut Schieren-

see entstand. Einen breiten Raum nimmt die Historie des Gutes Annenhof 

ein. In vielen Kapiteln wird ausführlich vom alten Adel, Schweinemast, 

Glashütten, Hofdiensten, bäuerlichem Leben und von Saldern bis zur Auf-

hebung der Leibeigenschaft erzählt. Zahlreiche Fotos, Karten und Graphi-

ken bereichern das Buch. 

Die Chronik besticht durch eine klare Gliederung, eine verständliche Spra-

che und eine gute Handhabung. Die Chronisten aus Rodenbek haben gute 

Arbeit geleistet. 

In der Buchhandlung Ahlmann, Bordesholm, kann das Werk u.a erworben 

werden. 

 

Der Geschichtsverein kann eine Schenkung vermelden: gut 40 Bände der 

Zeitschrift der Gesellschaft für Schleswig-Holsteinische Geschichte des 

Wachholtz Verlages ab den 1960-er Jahren stehen im Regal. 

 

„Geschichte der Stadt Rendsburg" 

von Edward Hoop im Verlag Heinrich Möller Söhne, Rendsburg, 1989. 

 

„Das Konsulat der Niederlande in Rendsburg 1809 - 2009" von E.J. Fürsen, 

Rendsburg 2009. 


